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Das Entwaffnungsgeſetz und
der Radikalismus

Das Entwaffnungsgeſetz iſt endgültig angenommen
Dagegen geſtimmt haben nur die Unabhängigen mit
ihrem kommuniſtiſchen Anhängſel und ein Teil der
Deutſchnationalen Die Mehrheit der letzteren hat es
im letzten Augenblick vorgezogen ihren ablehnenden
Standpunkt aufzugeben und ſich ebenfalls auf den Boden
der Regierungsvorlage zu ſtellen An ſich ſind alſo die
Dinge einen Weg gegangen den man vorausſehen
konnte Nachdem das Geſetz nun zur Grundlage für die
Befriedung des inneren Deutſchland genommen wer
den kann wird aber zweifellos eine Kritik in den
Blättern des Radikalismus von links wie rechts ein
ſetzen die geeignet ſein kann neue Spannungen und
Schwierigkeiten zu bereiten weil dieſe Kritik den Ver
ſfuchen das Geſetz zu umgehen Tür und Tor öffnen und
die Regierung veranlaſſen wird noch ſchärfer zuzufaſſen
als es bei verſtändiger Würdigung und Anerkennung
des vom Mehrheitswillen des deutſchen Volkes getrage
nen Entwaffnungsbeſchluſſes unbedingt notwendig
wäre

Das größte Hemmnis für die Durchführung der
Entwaffnung wird nach wie vor das Mißtrauen ſein
das von kurzſichtigen Politikern in den extremen Be
völkerungsſchichten wachgehalten wird ſtatt daß man
auch hier aus vaterländiſchem Empfinden den Abbau
verſuchte Selbſt in der volksparteilichen Preſſe findet
man heute ſchon Satzwendungen die glauben machen
wollen daß die das Volk ab ſichtlich gegen
den äußeren Feind wehrlos machen will So heißt es
Die Entwaffnung ſoll ein Mittel ſein um uns die
letzte Waffe gegen äußere Gewalt aus der Hand zu neh
men Es iſt bedauerlich daß Preßorgane einer Partei
deren Regierungsvertreter und Parlamentarier das Zu
ſtandekommen und die Durchführung des Geſetzes zu
verantworten haben in dieſer Weiſe ſchon wieder Miß
trauen gegen die Regierung ſäen

Noch ſchiefer iſt aber die Stellung in die die Korre
der Deutſchnationalen Volkspartei ihre Preſſer

zu ſchieben verſucht indem ſie ihr einen Artikel über
Das Entwaffnungsgeſetz und die Unabhängigen zur

Verfügung ſtellt der ſich auf Gedankengängen aufbaut
die wir zwar bei den Nationalen von jeher gewöhnt
ſind die aber trotzdem eine Gefahr darſtellen weil man
in ihnen immer wieder den Wunſch durchblicken läßt
daß die nationalen Kreiſe ihre Waffen behalten mögen
um gegen Ueberraſchungen von links zur Selbſthilfe
bereit zu ſein Dieſer Selbſthilfegedanke iſt aber be
ſonders kennzeichnend für die nativnaliſtiſche Mentali
tät weil ſich hinter ihm meiſt noch etwas verbirgt was
man im nationalen Intereſſe nicht gern ausſpricht
Dieſer Selbſthilfegedanke wurzelt im Mißtrauen gegen
die Reichsregierung und damit in einem teils offen teils
verſteckt gehaltenen Widerſtand gegen den Mehrheits
willen des Volkes Er wird ſo ſyſtematiſch gepflegt daß
man faſt von offenſichtlichen Verſuchen ſprechen kann
die die Regierungsautorität von hinten erdolchen ſollen
Dieſe Verſuche müſſen unter allen Umſtänden vom
Mehrheitswillen des Volkes unterdrückt und es muß
unbedingt verlangt werden daß alle Bevölkerungsſchich
ten namentlich aber diejenigen die das Wort national
ſo oft im Munde führen mit allen Mitteln die Autori
tät und die Macht der Regierung unterſtützen Nur das
iſt wahrhaft vaterländiſch gedacht

Dazu gehört vor allem die Unterlaſſung jedes Ver
ſuchs der parteipolitiſchen ingkung auf Reichswehr
und Sicherheitspolizei und des ißbrauchs dieſer
Organe durch i nge von Gedanken die ihren
reſtloſen Einſatz für die Regierungsautorität erſchüttern
können Wir wollen uns doch von den Nationaliſten
kein X für ein U machen laſſen Der Kapp Putſch hat
es doch zur Genüge bewieſen d es militariſtiſche Ele
mente gibt die noch immer der Wandlung der ſtaatlichen
Verhältniſſe innerlich fremd gegenüberſtehen und ſich
mit dem Neuen nicht recht befreunden wollen Daß ſolche
Elemente die Stützen eines regierungstreuen Heeres
ſein werden wird man nicht annehmen können Sie

werden es um ſo weniger ſein je mehr ſie Verbindung
mit den Kreiſen halten die ſich um die in der Führung
der Deutſchnationalen Volkspartei ſitzenden führenden
Perſonen des alten Regimes ſcharen und ſich nur auf den
Boden der Tatſachen ſtellen um Zeit für ihre Wieder
aufbau Pläne zu gewinnen tWer nicht Vogelſtraußpolitik treiben will muß ſich
darüber klar ſein daß dieſe Elemente ebenſo unzuver
läſſige Stützen des demokratiſchen Staatsgedankens ſein
müſ en wie ſie zuverläſſige Stützen von Thron und
Altar in der Vergangenheit waren Wenn dieſe Kreiſe
wah Bruch mit der Vergangenheit ehrlich voll

zzzen ätten dann wäre für ſie und igre Preſſe nur ein
gangbar daran mitzuhelfen daß Reichswehr und

Sicherheitspolizei durchaus zuverläſſige Organe der
Regierungsgewalt werden und bleiben uch eine
Truppe von 100 000 Mann kann wenn ſie innerlich ge
farigt t und wenn Mannſchaften und Führer aus inne
rer Ueberzeugung ihr Leben für das einzufetzen bereita was die vom Mehrheitswillen des Se es einge
etzte Reichsregierung will zeigen um die Staats

autorität z ſichern Sie wird das um ſo eher könnenwenn ſie überze ezeugt iſt daß auch die Sicherheitspolizeidie ja in erſter Linle iſte die Sicherung de inneren diuhe
l
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und Ordnung eingeſetzt wird ein gleich zuverläſſiges
W und überzeugungstreues Vollzugsorgan der

taatsgewalt iſt 4Sind Sicherheitspolizei und Reichs
wehr feſt in der Hand der reſt hilfe

ſie kannder u ar x h j r eder Bürgerſcha überflüſſig jſogar gefährlich werden weil bei dieſen Selbſtſchutz
organiſationen andere Intereſſen in den Vorder rund
treten können als ſie für die Allgemeinheit das Volks
ganze und damit für die Regierung richtunggebend ſind
Daß die Regierungsgewalt mit kommuniſtiſchen Putſchen
fertig wird haben dieſer Tage erſt wieder die Verhält
niſſe in Zittau erwieſen Daß ſie auch Putſchen von
rechts nicht erliegen wird deſſen können wir wohl ver
ſichert ſein da ſie den Mehrheitswillen des Volkes auch
in dieſem Falle hinter ſich weiß Unter ſolchen Umſtän
den iſt ſelbſt das Spielen mit dem Gedanken
daß Teile der Bevölkerung dem Selbſthi lfege
danken anhängen müßten unpatriotiſch ja es
kann ſogar verbrecheriſch werden Die Wahrung
der Staatsautorität durch Waffengewalt kann nur noch
in der Hand der ſtaatlichen Organe liegen Wer ſich dem
widerſetzt kommt in den Verdacht Ziele zu
verfolgen die dem Staatswohle dem
J ntereſſe der Volksgeſamtheit zuwider
laufen Darum hat jeder wirklich vaterlandsliebende
Deutſche heute die ſelbſtverſtändliche Pflicht die Waffen
ablieferung mit allen Mitteln zu fördern Jn einem
geordneten Staatsweſen darf das Fauſtrecht keine
Geltung haben Wer es ehrlich mit dem Staate
meint muß aus freien Stücken die Waffen herausgeben
oder für deren Herausgabe ſich bemühen und darf ſelbſt
vor der Anzeige nicht zurückſchrecken die ihm bei ver
ſtändigen Menſchen niemals den Vorwurf des Denun
ziantentums einbringen kann Wer aber dieſer
vater ländiſchen Pflicht entgegen dieWaffen zurückhält ſtellt ſich außerhalb
der Reihen der vaterländiſch Geſinnten
uns es iſt daher nur recht und billig wenngegenihnmitderganzen Schärfedes neuen
Geſetzes vorgegangen wird

Aus der Deutſch demokratiſchen Partei
Zum Tode des früheren Reichstagsab

geordneten Koch Merſeburg hat die demokra
tiſche Reichstagsfraktion folgendes Telegramm ge
ſandt Erſchüttert durch die traurige Botſchaft vom plötz
lichen Hinſcheiden ihres Gatten und Vaters unſeres Freun
des der acht Jahre lang in unſerer Mitte für Deutſchlands
Rettung und der land wirtſchaftlichen Erhaltung gekämpft
und geſtritten hat ſprechen wir Jhnen unſere aufrichtigſte
Teilnahme aus

Die Brigade Döberitz
Die angekündigte Auflöſung der ſeinerzeit zur beſon

deren Verfügung des Reichspräſidenten im Anſchluß an den
KappPutſch gebildeten Brigade Döberitz hatte dem Vor
wärts einige voreilige Schmerzensrufe entlockt Es handle
ſich wiederum um einen Streich gegen eine republikaniſche
beſonders zuverläſſige und gut geſinnte Formation Von
dem Reichswehrminiſterium hört die Rhein Weſtf Ztg

Die Brigade war nicht etwa als eine Dauereinrichtung
gedacht ſondern ſollte bis zum Herbſt dem Reichspräſidenten
als beſondere militäriſche Reſerve zur Verfügung ſtehen
Durch dieſe Abſicht hat nun das Diktat von Spa gleich
falls einen Strich gemacht Bei einer Verminderung des
Heeres auf 100 000 Mann iſt es nicht mehr möglich noch
beſonders ſtarke Reſerven auszuſcheiden Bis zum 1 Oktob
muß die Umbildung des Heeres in Angriff genommen ſein
Die dadurch notwendige ſofortige Verſchmelzung hat zur
re daß die davon betroffenen Truppenteile ſo
fort in ihre Garniſonen zurückkehren wo allein die hierzu
nötigen Vorbereitungen getroffen werden können Die Bri
gade Döberitz iſt eine aus allen Garniſonen entnommene
Muſtertruppe Jhre Auflöſung kann niemand mehr
bedauern als der Chef der Heeresleitung Sie entſpringt
aber nicht unſerm eigenen Willen ſondern wird uns durch
den Willen des Verbandes auferlegt General Reinhard
der Führer der Brigade der nach ihrer Auflöſung den
Wehrkreis 5 übernimmt hat ſich bereit erklärt die von
dort ſtammenden vier Kompagnien der Brigade als ge
ſchloſſene Truppenteile wieder zu übernehmen Auch die
ührigen Kompagnien hofft man geſchloſſen in die ver
bleibende Reichswehr überführen zu können

Eine verfehlte Demonſtration in Berlin
Berlin 5 Auguſt Die Demonſtration im Luſt

garten machte einen kümmerlichen Eindruck Die
Arbeiterſchaft war dem Ruf der Führer nicht gefolgt Die
Demonſtranten ſelbſt waren darüber ſehr enttäuſcht Gegen
41 Uhr trafen Züge mit zahlreichen roten Fahnen und
Tafeln mit Jnſchriften ein Auf den Tafeln war zu leſen

Nieder mit dem neuen Schandgeſetz gegen die Arbeiter
ſchaft Es gab aber auch Jnſchriften wie Unterſtützt die
ſtreikenden Fenſterputzer An den Denkmälern und Stand
bildern im Luſtgarten waren rote Fahnen und Fähnchen
angebracht Etwa ein Dutzend Redner ſprachen zu den ins
geſamt etwa 5000 Leuten die auf den Wegen und Plätzen
zwiſchen den Raſenſtücken ſtanden Die meiſten Hörer ſam
melten ſich auf der Domtreppe um den Abgeordneten Roſen
feld der wie alle anderen Redner mehr über Rußland
als über das Geſetz ſprach Drdner mit roten Vinden ſuchten
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an der Brücke den Fuhrverkehr abzulenken hatten damit

l

aber ſo gut wie keinen Erfolg Sicherheitswehr war auf
der Brücke vier Mann ſtark davon zwei ohne Gewehre
Unter den Linden bis zum Denkmal Friedrichs des Großen
patrouillierten insgeſamt 30 Mann Die Sicherheitswehr
beobachtete große Ruhe und ging auf Redensarten einzelner
Demonſtranten nicht ein Nach weniger als einer Stunde war
die Demonſtration beendet Der Verſuch der Bildung eines
geſchloſſenen Demonſtrationszuges der über die Brücke die
Linden entlangziehen wollte wurde von der Sicherheitswehr
mühelos vereitelt Jm Luſtgarten blieben am Alten Muſeum
und am Denkmal Friedrich Wilhelms IV etwa tauſend Leute
zurück die jugendlichen kommuniſtiſchen Rednern zuhörten
die über die ruſſiſche Morgenröte ſprachen

Gegen die Selbſtſchutz Organiſationen
Berlin 4 Auguſt Nach dem Vorwärts hat Noske

als Oberpräſident von Hannover eine Warnung erlaſſen
gegen Werbungen für einen ſogenannten Selbſtſchutz der
die aufgelöſten Einwohnerwehren erſetzen ſoll Zum Schluſſe
dieſer Warnung heißt es Von Mund zu Mund wird
verſichert amtliche und beſonders militäriſche Stellen billig
ten ſolchen Zuſammenſchluß der nicht das geringſte mit
konterrevolutionären Beſtrebungen gemein habe meine Zu
ſtimmung iſt als wahrſcheinlich bezeichnet worden Das iſt
abſolut falſch Jch warne auf das dringendſte vor jeder ſolchen
Betätigung der ich mit rückhaltsloſer Entſchloſſenheit ent
gegentreten werde Allen behördlichen Stellen mache ich hier
mit auch öffentlich zur ernſtlichen Pflicht von jedem Zuſam
menkunft und allen Beſtrebungen die der Schaffung des an
geblichen Selbſtſchutzes dienen unverzüglich Anzeige zu er
ſtatten damit ſtrafrechtliche Verfolgung eintreten kann

Die oberen Beamten der Sicherheits
polizei

Berlin 5 Auguſt Von unterrichteter Seite wird ge
ſchrieben Teils mündlich teils in Zeitungsartikeln geht be
reits ſeit Monaten das Gerücht um daß in den Sicherheits
polizeien zum großen Teil Offiziere eingeſtellt wären die
überhaupt nichts vom Kriege geſehen hahen zum andernTeil Hffigiere welche infolge ihres jugendlichen Alters

durchaus ungeeignet für die Behandlung der ihnen unter
ſtellten Beamten ſeien Um e Gerüchten wirkſam ent
gegentreten zu können hat das Preußiſche Miniſterium des
Jnnern über dieſe beiden Punkte Nachforſchungen ange
ſtellt Hierbei ergab ſich daß unter rund 3300 oberen
Beamten der preußiſchen Sicherheitspolizei nur 38 Beamte
ſich befinden welche überhaupt nicht am Feldzug teilgenom
men haben Das iſt alſo rund 1 Prozent Von dieſen 38
Beamten ſind die Mehrzahl frühere Polizei Offiziere welche
während des Krieges im Polizeidienſt nicht entbehrt werden
konnten Es dürfte gerade von Wert ſein daß dieſe Beam
ten auch in der Sicherheitspolizei verwendet werden da ſie
einen willkommenen Ausgleich zu den übrigen oberen Beam
ten bilden die hauptſächlich der früheren Armee entnommen
ſind Die Zahl der oberen Beamten welche das 25 Lebens
jahr noch nicht erreicht haben beträgt in Preußen 281 Die
Einſtellung dieſer jungen Beamten ließ ſich bei der Dring
lichkeit mit welcher die einzelnen Sicherheitspolizeien auf
geſtellt werden mußten nicht umgehen Seit einigen
Monaten iſt jedoch das Miniſterium des Jnnern dazu über
gegangen keine oberen Beamten unter 24 Jahren mehr ein
zuſtellen Auf Grund dieſer Verfügung wurden bereits
mehrere ehemalige Offiziere der Armee als untere Beamte
in die Sicherheitspolizei eingeſtellt Dieſe werden ſoweit
ſie ſich bewähren bei Erreichung des vorgeſchriebenen
Lebensalters mit einer Beförderung zum oberen Beamten
rechnen können

Die Schandtaten der ſchwarzen Truppen
Das Berl Tagebl veröffentlicht über die Aus

ſchreitungen der ſchwarzen Truppen im beſetzten Gebiet
furchtbare Einzelheiten aus einem amtlichen Aktenſtück
das die Ausſagen und die behördlichen Feſtſtellungen
über 44 von ſchwarzen Truppen begangene Notzucht
verbrechen enthält Die unglücklichen Opfer meiſt Mäd
chen und junge Frauen aber auch Knaben im ſchulpflich
tigen Alter wurden nicht nur in beſtialiſchſter Weiſe ge
notzüchtigt ſondern auch ihrer Habſeligkeiten beraubt
In mehreren Fällen lehnten die franzöſiſchen Offiziere
die Verfolgung der Täter ab mit der Begründung die
Leute ſeien 26 Jahre von Hauſe weg und müßten etwas
haben

Ausſicht auf mehr Brot
Jn der Reichsgetreideſtelle beſteht wie das Berl

Tagebl erfährt die Abſicht falls die Ernteergebniſſe
den Schätzungen entſprechen und mit dem Ertrage einer
guten Mittelernte zu rechnen iſt die Brotration von
1900 Gramm auf 2000 Gramm zu erhöhen

EntenteRechtſprechung in wiesbaden

Wiesbaden 5 Auguſt Das Militär Polize t verurteilte den Schriftſteller Semmel Sembach aus nen den
Stadtverordnetenvorſteher Dr Freſenius Wiesbaden zu ſechs
Monaten Gefängnis und 3000 Mark Geldſtrafe weil ſie in
einer Verſammlung der Deutſchnationalen Volkspartei durch
Aeußerungen gegen Frankreich und die Beſatzungstruppen an

geblich e Verſuch zur Verhetzung der Bevölkerung ge



Der ruſſiſchpolniſche Krieg
einem Funkſpruch aus Moskau vom 3 Auguſt ſoll

ſich in len ein Revolutions Komitee gebildet
haben Am 3l1 Juli ſei ein Kabinett gebildet worden an
deſſen Spitze Max Lewski ſteht Dieſes Komitee habe
ein Manifeſt an die polniſchen Arbeiter erlaſſen und dieſe
aufgefordert ſich gegen die bürgerliche Regierung und gegen
Pilſudski g3 erheben

Die Litauiſche TelegraphenAgentur meldet Nach der
Einnahme von Bialyſtok durch die Bolſchewiſten erließ das
vorläufige polniſche Revolutions Komitee eine Kund
gebung an die polniſchen Stadt und Landarbeiter in der
nach einer längeren bolſchewiſtiſche Gedankengänge ent
haltenden Einleitung erklärt wird die Roten Armeen und
die ruſſiſchen Brüder möchten nach Polen kommen nicht in
der Abſicht die Freiheit zu verletzen ſondern Rußland und
Polen dauernd die Ruhe und Freiheit zu verſchaffen Ein
dauernder Friede könne nur zwiſchen den ſozialiſtiſchen Ar
deiterräten Rußlands und Polens geſchloſſen werden

Lloyd George will öſe Unterſtützung der Polen
erzwingen

London 5 Auguſt Reuter Auf eine Anfrage Wed
gewoods im Unterhauſe ob die Alliierten einen Druck
auf die Tſchecho Slowakei ausübten damit dieſe
Polen bei Seite ſtehen erwiderte Lloyd George alles
hänge von der Antwort ab die man von Rußland erhalten
werde Wenn die Antwort unbefriedigend ſei werde man
ſelbſtverſtändlich auf jedermann einen Druck aus
üben daß er den Polen die tig ters leiſteMedgawood forderte eine ſtrenge Erklärung daß wenn
die Antwort unbefriedigend ſei ſo ſollte doch kein Druck
auf die Tſchecho Slowakei oder andere Staaten im Sinne
einer bewaffneten r zu Gunſten Polens ausge
übt werden Hierauf erklärte Lloyd George d wenn die
Antwort unbefriedigend und nicht völlig klar ſei daß die
Sowjetregierung nicht beabſichtige Polen zu vernichten er

nicht in der Lage ſei eis derartiges Verſprechen zu
geben

Die Urſachen der polniſchen Niederlage
Der Sonderberichterſtatter des Petit Pariſien in

Warſchau hatte eine Unterredung mit dem polniſchen
General Haller den er u a über die Urſachen des
plötzlichen Rückzuges befragte Nach dem im pPetit
Pariſien vom 31 Juli 1920 veröffentlichten Bericht er
widerte Haller hierauf Die Ruſſen haben ihre alte Tak
tik befolgt Sie haben ſich zurückgezogen unſere Heereſo weit wie möglich von ihrem Stützpunkt abgezogen

und dann den Gegenangriff unternommen Der pol
niſche Vormarſch ging zu ſchnell man nahm ſich nicht die
Zeit Etappenſtationen einzurichten und ließ die Trup
pen von den Landesvorräten leben ohne Reſerven zubilden Der Soldat lebt gerne vom Lande das er ur
quert Er hält Märſche aus die ihn ermüden aber
intereſſieren leider vergißt er aber bei dieſen Eil
märſchen daß er zu kämpfen hat Als die Offenſive der
Bolſchewiſten einſetzte hatte der Soldat der phyſiſch
erſchlafft war nicht mehr die erforderliche
Begeiſterung Er wurde leicht demoraliſiert und
da es an Referven fehlte war es ſchwierig die Verluſte
auszugleichen und unſere Verluſte waren ſchwer Oft
haben die Soldaten trotzdem hartnäckig gekämpft Jch
habe volles Vertrauen in das Endergeb
ni s Meine Freiwilligen ſind begeiſtert und werden
an die Front einen mutigen und optimiſtiſchen Geiſt
mitbringen

Franuzöſiſche Truppenzüge durch Oberſchleſien
Bei der Eiſenbahndirektion in Katto witz iſt ein

geheimer telegraphiſcher Befehl derinteralliierten Kommiſſion eingelaufen
wonach am 8 und 12 Auguſt verſchiedene Sammelzüge
mit franzöſiſchen Mannſchaften und zwar in den Stärken
von 800 380 und zuletzt 30 Mann über verſchiedene Rich
tungen zuerſt nach Oppeln und von dort geſammelt
in größeren Transporten nach Oderberg Pleß bzw
Jed litz geleitet werden ſollen Ein weiterer Zug mit
300 Offizieren mit dem Beſtimmungsort Swieczin wird
ebenfalls angemeldet Die Transporte enthalten außer
dem reichlich Lebensmittel Feldküchen und Munition
Das Telegramm beſagt weiter daß demnächſt noch ver
ſchiedene andere Züge zu ſtellen ſeien Die oberſchleſi
ſchen Eiſenbahner befinden ſich in begreiflicher Erregung
Falls die Eiſenbahndirektion dem Verlangen der inter

aälliierten Kommiſſion nachgeben ſollte drohen die Eiſen
bahner mit der Stillegung des geſamten
Eiſenbahnbetriebes in Oberſchleſien
Ein Oſtpreußenausſchuß als Ratgeber der Regierung

Um die beſonderen Schwierigkeiten die aus der Lage
im Oſten ſich für Oſtpreußen ergeben können tunlichſt
ins Gleis zu bringen hat ſich aus Vertretern aller Par
teien von den Deutſchnationalen bis zu den Unabhängi
gen ein interfraktioneller Oſtpreußen
ausſchuß gebildet der als Ratgeber ſich der Regie
rung zur Verfügung ſtellen will Dieſer iſt um ſo not
wendiger als nach Privatmeldungen von der oſtvreußi
ſchen Grenze die bolſchewiſtiſchen Offiziere Befehle vor
gezeigt haben aus denen hervorgeht daß die Ruſſen
entſchloſſen ſind in den Korridor einzumarſchieren um dadurch mit Deutſchland eine
trockene Grenze zu gewinnen Der Erfolg dieſes Vor
marſches aber wäre daß Oſtpreußen zu Lande vollkom
men von dem übrigen Deutſchland abgeſchnitten iſt

Aus Johannisburg wird gemeldet Mittwoch
und Donnerstag ſind pol niſche Uebertritte in
größerer Anzahl erfolgt Die Anſammlungen der
Ruſſen an der oſtpreußiſchen Grenze nehmen größeren

ne an Auch Kavallerie ſammelt ſich jenſeits der
renze

Der Sechsſtundentag der Bergarbeiter beſchloſſen

m Jnter nationalen Bergarbeiterkonreß wurde eine Entſchließung angenommen in der der
ongreß ſich für den Sechsſtundentag der Berg

arbeiter ausſprach und zwar der Untertagarbeiter Fer
ner erklärte er ſich bereit dem Verſuch der Verlängerung der

mit allen internationalen Mitteln Widerſtand
u leiſten

Ueber die Verhandlungen liegen noch folgende Nach
richten vor Jn der Debatte ſprach zuerſt der deutſche
Delegierte Roſe Er gab erſchütternde Zahlen über den Ge
ſundheitszuſtand der Bergarbeiter im Ruhrgebiet Nur
63 Prozent erreichen ein Durchſchnittsalter von 37 bis 38
Jahren Die Lungenſchwindſucht ſei gegen 1914 um 300
Prozent geſtiegen Roſe bat die internationalen Bergarbeiter
ſich auch unter dem Geſichtspunkt der Produktionsſteigerung
für die Sechsſtundenſchicht einzuſetzen die es ermögliche drei
Förderunasſchicht einzuſetzen die es ermögliche drei Förde
rungsſchichten und eine Reparaturſchicht zu fahren Ferner
müßten die Bergarbeiter ſich mit den deutſchen Bergleuten
im Widerſtand gegen eine etwaige militäriſche Beſetzung des
Ruhrgebietes ſolidariſch erklären Eine ſolche mil täriſche
Beſetzung würde die ſozialen Errungenſchaften gefährden die
die Revolution den deutſchen Bergarbeitern gebracht hätte
Aus dieſem Grunde forderte Roſe beſonders von den franzö
ſiſchen und belgiſchen Delegierten nicht das Spiel der mili
tariſtiſchen Kräfte ihres Landes zu treiben Dieſe Schluß
worte des deutſchen Delegierten riefen lebhafte Unruhe bei
den franzöſiſchen und belgiſchen Delegierten hervor

Deutſches Reich
Die neuer Secekabelvorbjndung von Pommern nach OHſt

preußen die am Schluſſe der Eröffnungsfeier von Mini
ſterialdirektor Bredow Oſtpreußenkabel getauft wurde iſt Mitt
woch mittag kurz vor 1 Uhr durch Reichspoſtminiſter Gies
berts durch das erſte mit dem Reichspräſidenten geführte
Geſpräch eröffnet worden Der Reichspräſident dankte für
die Mitteilung und ſprach der oſtpreußiſchen Bevölkerung
und der Feſtverſammlung durch ein an das Kabel angeſchloſſe
nes lautſprechendes Telephon ſeine herzlichſten Wünſche aus

Der bisherige Leiter der Staatlichen Vildungsanſtalt Lich
terfeſg Oberſtudiendirektor Dr Karſen iſt als Hilfs
arbeiter in das preußiſche Miniſterium für Wiſſenſchaft Kunſt
und Volksbildung berufen worden Dazu wird aus dem
Miniſterium für Wiſſenſchaft Kunſt und Volksbildung mit
geteilt Dr Karſen hatte ſeinerzeit die Anſtalt mit dem
Auftrage übernommen dort als Schulreformer zu wirken
Unter Hinweis hierauf trat er nach Prüfung der Ent
wicklungsmöglichkeiten der Anſtalt an die Unterrichtsver
waltung mit dem Antrage heran Lichterfelde von Amts
wegen den Charakter einer Verſuchsanſtalt zu geben und die
Umwandlung am 1 Oktober 1920 beginnen zu laſſen Gleich
zeitig machte Dr Karſen eine Reihe von organiſatoriſchen
Forderungen geltend deren Bewilligung er für die Um
wandlung für notwendig erachtete Der Miniſter Haeniſch
hat ſich dieſe ſchulpolitiſchen und organiſatoriſchen Forde ausſchuß ſoll auch die Geſchäftsführung

rungen zu eigen gemacht und verſucht auch die ſogenannke
Oberleitung der ſtaatlichen Bildungsanſtalten einen aus
Vertretern der beteiligten Reichs und Staatsreſſorts ge
bildeten Verwaltungsrat dafür zu gewinnen Jm Verlaufe
dieſer Verhandlungen mußte innerhalb des Miniſteriums
die Auffaſſung Platz greifen daß letzten Endes mit der
Ablehnung eines werentlichen Teiles der erhobenen Forderun
gen zu rechnen ſei Da demnach auch für Dr Karſen in Lich
terfelde keine Ausſicht beſteht ſeinen Plan auszuführen
hat er gebeten ihn von der Leitung der Anſtalt zu entbinden
Der Miniſter hat die Berechtigung dieſer Bitte anerkannt und
ſie dieſerhalb erfüllt Dr Karſen hat die ihm bisher ge
ſtellten Aufgaben mit hervorragender Energie und Umſicht
in Angriff genommen Unter warmer Anerkennung dieſer
ſeiner beſonderen Eignung iſt er nunmehr in das preußiſche
Unterrichtsminiſterium berufen worden Er ſoll hier Ge
legenheit finden ſelbſt die Pläne für eine erſte preußiſche
Verſuchsanſtalt vorzubereiten als deren Leiter er ſchon jetzt
in Ausſicht genommen iſt Für die Leitung von Lichterfelde
wird eine vorläufige Regelung getroffen werden Denn der
preußiſche Unterrichtsminiſter muß ſich bei der Haltung der
übrigen zur Mitwirkung berufenen Reſſorts den endgültigen
Entſchluß über ſeine Beteiligung an einer Weiterführung der
Lichterfelder Anſtalt vorbehalten

Ueberſtunden und Arbeitsloſigkeit Aus dem Reichs
arbeitsminiſterium wird mitgeteilt Jn Kreiſen gewerblöcher
Arbeitnehmer wird vielfach darüber geklagt daß den Be
trieben die Genehmigung zur Einlegung von Ueber
ſtunden erteilt wird während am ſelben Ort oder in der
Nähe andere Angehörige desſelben Gewerbezweiges ar
beitslos ſind Dieſe Klagen ſcheinen nicht immer der
Berechtigung zu entbehren Die Demobilmachung s
kommiſſare haben allerdings ſchon bisher im allge
meinen die Ueberarbeitsbewilligungen nur nach vorherigem
Benehmen mit den zuſtändigen Arbeitsnachweisſtellen er
teilt Um aber das Zuſammenarbeiten völlig ſicherzuſtellen
hat der Reichsarbeitsminiſter die Demobilmachungskom
miſſare durch ein Rundſchreiben noch beſonders angewieſen
ſich jedesmal bevor ſie die Genehmigung ſt Ueberarbeit
erteilen zu vergewiſſern ob den wirtſchaftlichen Bedürf
niſſen nach Mehrarbeit nicht durch Einſtellung ar
beitsloſer Kräfte Genüge geſchehen kann Jſt letzteres
e Fall ſo iſt die Genehmigung zur Ueberarbeit zu ver
agen

Bauernſtreik Die Frankfurter Zeitung meldet aus
Speyer der Geſamtvorſtand der Freien Bauern
ſchaft der Pfalz des Saarlandes und Rhein
heſſens habe eine Kundgebung beſchloſſen nach der Brot
getreide weder gedroſchen noch abgeliefert werden ſolle bis
durch die Regierung ein Getreidepreiszuſchlag für das be
ſetzte Gebiet feſtgeſetzt ſei Ebenſo werde die Aufhebung der
öffentlichen Bewirtſchaftung für Hafer Gerſte Kartoffeln
und Oelfrüchte gefordert

Zu Gunſten der Verkehrsheamten Eine Redaktions
kommiſſion im Hauptausſchuß des Reichstags die auf Grund
einer angenommenen Entſchließung Delius über die
Einſtufung der Verkehrsbeamten eingeſetzt war hat folgen
den allen Varteien genehmen Vorſchlag gemacht Der
Reichstag iſt damit einverſtanden daß die aus den Abſchluß
des Reichslohntarifs für die Verkehrsarbeiter notwendig
werdenden Mittel ſowie daraus ſich ergebende Ausgleichs
zulagen für die Beamten noch ausgezahlt werden Der
Reichstag erklärt ſich grundſätzlich damit einverſtanden daß
bei der eingeleiteten Nachprüfung des Reichsbeſoldungsge
ſetzes die Folgerungen aus den Landesbeſoldungsordnungen

und den im Reich bereits vorgenommenen Einſtufungen ge
zogen werden ſoweit dies mit dem einheitlichen Aufbau der
Beſoldungsordnung vereinbar iſt

Feld marſchall Woyrſch ſchwer erkrankt Feld marſchall
von Wohyrſch iſt auf ſeinem Landſitz Pilsnitz bei Breslau
ſchwer erkrankt Der im vierundſiebenzigſten Lebensjahre
ſtehende Generalfeldmarſchall war am Dienstag von einer
Kur im Bade Kudowa heimgekehrt und erlitt einige Stun
den darauf einen Schlaganfall Das Befinden des Er
krankten iſt als ernſt anzuſehen

Der vom Reichstag eingeſetzte Ausſchuß zur Prüfung der
Geſchäftsgebahbren der Kriegsgeſellſchaften trat am Donners
tag zu einer Sitzung zuſammen Nach dem Vorſchlage des
Staatsſekretärs Prof Hirſch vom Reichswirtſchaftsminiſte
rium beſchloß die Kommiſſion drei Unterausſchüſſe einzu
richten Von dieſen ſoll die erſte die dem Reichsminiſterium
ſür Ernährung und Landwirtſchaft unterſtehenden Kriegs
geſellſchaften unterſuchen die zweite die dem Reichswirt
ſchaftsminiſterium unterſtehenden die dritte die Kriegsge
ſellſchaften des Reichsſchatzminiſteriums Vom zweiten Unter

der wirtſchaftlichen
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Julius Stern
Zur 100 Wiederkehr des Geburtstages des Berliner Diri

genten und Pädagogen am 8 Auguſt
Seitdem der Sternſche Geſangverein von der Bildfläche

verſchwunden iſt hält im Berliner Muſikleben nur noch das
Sternſche Konſervatorium das älteſte der Berliner Konſer
vatorien das Gedächtnis des Muſikers wach der unter den
Pfadfindern die in der zweiten Hälfte des vorigen Jahrhun
derts das noch in den Kinderſchuhen ſteckende Konzertleben
Berlins zur Höhe ſeiner Weltſtellung emporgehoben haben
der Beſten einer geweſen iſt Was Theodor Kullak nach
dieſer Richtung für die Heranbildung des pianiſtiſchen Nach
wuchſes getan das hat Julius Stern deſſen Geburtstag ſich
am 8 Auguſt zum hundertſten Male jährt für die Hebung
des muſikaliſchen Bildungsweſens im allgemeinen und des
Chorgeſanges im beſonderen geleiſtet Beide aber haben ſich
daneben um die Geſchmacksbildung des Publikums Verdienſte
erworben die in der Entwicklungsgeſchichte des Berliner
Muſiklebens in unvergeſſener Erinnerung bleiben Als tüch
tig vorgebildeter Violiniſt war der zwölfjährige Julius Stern
aus ſeiner Vaterſtadt Breslau 1832 nach Berlin gekommen
Hier hatte er ſich als Altiſt im Chor der Singakademie und
der Schule deren Leiters Rungenhagen zugleich mit der
Kenntnis der Kompoſitions und Dirigententechnik die ſichere
Herrſchaft in der Leitung großer Chormaſſen erworben Nach
dem er noch bei Miekſch in Dresden gründliche Studien
im Geſang betrieben hatte ging er als königlicher Stipen
diat zur weiteren Ausbildung und gleichzeitig als Dirigent
des Deutſchen Männergeſangvereins nach Paris wo er ſeine
Fähigkeiten erfolgreich zu erproben Gelegenheit fand

Nach ſeiner Rückkehr nach Berlin rief Stern im Jahre
1847 den Sternſchen Geſangverein ins Leben der unter ſeiner
zielbewußten von hohen künſtleriſchen Geſichtspunkten gelei

teten Führung bald einer der angeſehenſten Geſangvereine
Deutſchlands wurde und der ſich durch die Pflege der neu
zeitigen Chorliteratur vor allem der Werke Brahms jahr
zehntelang neben der in konſervativen Bahnen wandelnden
Singakademie eine Sonderſtellung zu wahren wußte Jm
Jahre 1850 gründete er in Gemeinſchaft mit Kullak und
A B Marx das nach ihm benannte Konſervatorium der
Muſik das mit dem hundertſten Geburtstag ſeines Grün
ders gleichzeitig den ſiebzigſten Jahrestag ſeines Beſtehens
begehen kann Minder glücklich wie als Chorleiter war Julius
Stern als Orcheſterdirigent als der er ſich bei der Leitung
der Berliner Symphoniekapelle und ſpäter der von ihm
organiſierten Konzerte in den Reichshallen betätigte Nach
dem Ausſcheiden von Kullak und Marx übernahm Stern
der im Jahre 1860 zum Profeſſor ernannt worden war
die alleinige Direktion ſeines Konfervatoriums das er durch
Heranziehung ausgezeichneter Lehrkräfte zu einer muſikali
ſchen Bildungsſtätte ausbaute deren Ruf raſch über die Gren
zen Deutſchlands hinausdrang 1878 hatte er auch die Lei
tung ſeines Gefangvereins an Stockhauſen abgetreten um
ſich fortan bis zu ſeinem am 27 Februar 1883 erfolgten
Tode ausſchließlich der Lehrtätigkeit und dem Konſervatorium
zu widmen Auch als Komponiſt hat ſich Julius Stern durch
kleinere Geſangſtücke und durch wertvolle Geſangunterrichts
werke vorteilhaft bekannt gemacht

witwenNot
Zu den traurigſten Kriegsfolgen gehört die materielle

Notlage der Kriegshinterbliebenen die trotz gelegentlicher
Teuerungszulagen durch die wirtſchaftliche Entwicklung be
ſonders verſchärft wird

WitwenNot Ein trauriges Kapitel und es läßt ſich
für alle Stände nachweiſen Auch die neue Beamtenbeſol
dungsreform hat in der Frage der Hinterbliebenenfürſorge
noch viel zu wünſchen übrig gelaſſen Es iſt aber wie wir in
der Zeitſchrift Die Frau leſen unbedinge notwendig die
Frage der Witwenpenſionen nicht nur mit Rückſicht auf

den augenblicklichen Notſtand Teuerungszulagen und der
l

gleichen ſondern als ein ganz neues ſozialpolitiſches Pro
blem zu betrachten das darum um ſo ſchwieriger wird weil
die alte Form der Anſammlung von Erſparniſſen durch
die gewiſſenhafte vermögensloſe Männer für ihre Familien
Vorſorge trafen ſich heute durch die Verhältniſſe ſo gut
wie verbietet

Schon die Statiſtik von 1907 hat etwa 1 Millionen nicht
verſorgte Witwen in Deutſchland nachgewieſen Von ihnen
etwa 139 000 Beamtenwitwen von denen 98000 Penſionen
empfangen Die Geringfügigkeit dieſer Penſionen bedingt
eine Notlage die ſicherlich in der Mehrzahl der Fälle weit
drückender iſt als die ſogenannte proletariſche Form der wirt
ſchaftlichen Not

Ein verarmter Staat iſt natürlich nicht in der Lage mit
ſeinen Mitteln für das ſoziale Exiſtenzminimum aller auf
zukommen die nicht ſelbſt für ſich ſorgen können Das aber
was bisher für die Beamtenwitwen geſchehen iſt iſt zu
wenig vor allem im Verhältnis zu dem Jntereſſe das andere
notleidende Bevölkerungsſchichten bei den Regierungen ge
funden haben Es iſt ein richtiger und guter Gedanke daß
die Beamtenwitwen wie neuerdings angeſtrebt wird ſich zu
einer Organiſation zuſammenſchließen die jede Art von wirt
ſchaftlicher Jntereſſenvertretung und Hilfeleiſtung übernimmt
die durch die Sachlage nötig wird

Die gleichen ſchweren Nöte leiden die Kriegswitwen die
mit den ihnen zuſtehenden Hinterbliebenengebührniſſen eben
falls in der Mehrzahl einer drückenden Notlage ausgeſetzt
ſind Auch ſie haben ſich in Organiſationen zuſammengefun
den um auf dem Weg wirtſchaftlicher Selbſthilfe ihre Lage
nach Möglichkeit zu verbeſſern Der früher ſo gehätſchelte
Siedlungsgedanke für Kriegshintexbliebene der ſie zu wirt
ſchaftlicher Unabhängigkeit führen ſollte mußte ja mehr und
mehr aufgegeben werden

Das Problem der Heimarbeit tritt wieder ſtärker in den
Vordergrund

Möchte es doch den Organiſationen die ſich mit der Hebung
der Notlage hinterbliebener Frauen befafſen gelingen ihnen
den meiſt durch die Sorge um heranwachſende Kinder doppelt
ſchweren Weg des Exiſtenzkampfes etwas zu exleichtern
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Selbſtverwalkungskörper nachgeprüft werden Jeden Unter
ausſchuß wird ein vom Reichswirtſchaftsrat zu benennender
Treuhänder als Sachverſtändiger beigegeben der in Verbin
dung mit den Mitgliedern des betreffenden Unterausſchuſſes
die Nachprüfung der Geſchäftsführung durchführen ſoll Das
Reichswirtſchaftsminiſterium wird ſeinerſeits bis zur
nächſten Sitzung des Ausſchuſſes eine Zuſammenfaſſung der
Geſchäftsberichte der ihm unterſtehenden Kriegsgeſellſchaften
vorlegen

Die preußiſche Regierung gegen Selbſtſchutz Eſcherich
Von zuſtändiger Stelle wird mitgeteilt Dem preußiſchen
Miniſterium des Jnnern ſind die Bemühungen des bay
riſchen Forſtrats Dr Eſcherich auch in Preußen Selbſtſchutz
organiſationen nach ſeinem bazriſchen Muſter zu ſchaffen ſeit
längerer Zeit bekannt Sofort als der Miniſter des Jnnern
Kenntnis hiervon erbielt hat er nicht nur jede Unter
Pahnre der Pläne Eſcherichs unterſagt ſondern auch ihre

ekämpfung angeordnet

Ausland
Aus Albanien

WTVB Rom 5 Auguſt Agenzia Stefani meldet aus
Durazzo ſerbiſche Artillerie beſchoß die Ufer des Fluſſes
Proniſat Die Albaner rücken gegen Caſtrati vor 40 alba
niſche Gendarmen ſcheinen gefangen genommen zu ſein
Der e Tara Boſchi iſt durch Kräfte der benachbarten
albanſ ſchen Garniſon verſtärkt worden

Die Kämpfe im Orient
Die Lage in Silizien hat ſich bedeutend gebeſſert Die

franzöſiſchen Truppen haben bei Venidze über
ſtarke Streitkräfte Kemals einen großen Siegerrun
gen Die Türken ſchlugen ſich tapfer Der Feind ließ mehr
als 400 Leichen 500 Gewehre und eine Anzahl Maſchinen
gewehre auf dem Platze Es wurden 250 Gefangene ge
macht darunter ein deutſcher Offizier Die Kolonne Gracy
rückte am 21 Juli in Merſina ein Die Lage in Syrien iſt
ausgezeichnet Nach der Einnahme von Aleppo beſetzten die
franzöſiſchen Truppen Homs und Hama Ebenſo befindet
ſich die ganze Eiſenbabnlinie in ihrer Gewalt Jn Damas
kus herrſcht Ruhe Von allen Seiten kommen Banden
führer und unterwerfen ſich

Der Exiſtenzkampf der Jrländer
Jn Cork wurde der iriſche Gewerkſchaftskon

greß eröffnet Der zurückgetretene Vorſitzende Farren
er larte mit Bezug auf die angekündigten Verſuche einen
Vergleich zuſtande zu bringen daß halbgebaute Häuſer nicht
ſtandhalten könnten beſonders nicht in ſtürmiſchen Zeiten
Es gebe nur zwei Möglichkeiten entweder vollſtändige
Unabhängigkeit für Jrland oder Ausrottung des iriſchen Volkes Es ſei ausge
ſchloſſen mit den iriſchen Arbeitern zu feilſchen Sie ließen
ch nicht kaufen und noch weniger betören

Keine bolſchewiſtiſchen Anrnhen in Norwegen
Chriſtiania 5 Auguſt Das Norweg Telegr Büro meldet

daß die Meldung engliſcher Blätter über bolſchewiſtiſcher Unruhen
in Norwegen auf Erfindung beruht Jm ganzen Lande herrſcht
vollkommene Ruhe und Ordnung

Provinzial Nachrichten
Helmſtedt 5 Aug Proteſtſtreik im Helm

tedter Braunkohlenrevier Auf einem Teiler Werke im Helmſtedter Braunkohlenrevier ſind heute
die Arbeiter in den Ausſtand getreten Die Bewegung
die ſich gegen den Steuerabzug vom Lohn richtet
iſt aber nicht einheitlich da große Teile der Belegſchaft
zur Frühſchicht eingefahren ſind Nur vereinzelt iſt es
zur gänzlichen Stillegung der Betriebe gekommen
Heute mittag ſoll in den einzelnen Betrieben eine Ab
ſtimmung darüber ſtattfinden ob eine allgemeine Ar
beitsniederlegung erfolgen ſoll Infolge des Streiks
iſt die Verſorgung Magdeburgs mit elektriſcher
Energie die zu einem bedeutenden Teile vom Elektri
zitätswerk Harbke aus erfolgt gefährdet Bis zur Be

n des Streiks wird wie der Magiſtrat mitteilt
eine wechſelnde Abſchaltung einzelner Stadtteile erfor
derlich ſein Das ſtädtiſche Elektrizitätswerk wird ſich
jedoch bemühen mit den eigenen Betriebsmitteln Unter
brechungen an der Stromlieferung auf das äußerſte ein
zuſchränken

Liebenwerda 5 Auguſt Auf die Ausſchreibung
der hieſigen Bürgermeiſterſtelle ſind 50 Bewer
bungen eingegangen 6 Bewerber kommen in die engere Wahl
Die Bewerber gruppieren ſich ihrer Vorbildung bezw bisherigen
Tätigkeit nach wie folgt 1 Volljuriſt 12 Referendare 3 Juriſten
ohne Referendarprüfung 3 Volkswirtſchaftler 1 Gerichtsſekretär
1 Verwaltungsſekretär 5 Akademiker ohne Abſchluß 2 Bürger
meiſter mit Einjährigenzeugnis 12 Bürgermeiſter ohne Einjäh
rigenzeugnis 5 Magiſtratsſekretäre 1 Rendant 1 Polizei
kommiſſar 1 Amtsanwalt 1 Vermeſſungsrat 1 Kaufmann

Jena 5 Auguſt Der Gaſthof zum Löwen eine
der größten und ſchönſten Uebernachtungsſtätten Jenas ſeit dem
Umbau Vereinsheim der hieſigen Gewerkſchaften Arbeiterſport
vereine uſw geht in abſehbarer Zeit einem Beſitzerwechſel ent
gegen Gaſtwirt Heinrich Scharrer hat den ſeit Jahren von ihm
geleiteten Gaſthof zunächſt dem Jenger Gewerkſchaftskartell zum
Kauf angeboten Er beanſprucht für das Grundſtück das auch die
Verkaufsſtätte der Jenger Gaſtwirtsgenoſſenſchaft beherbergt eine
Million Mark Als Kaufliebhaber iſt auch eine Verſicherungs
geſellſchaft aufgetreten die angeblich ein weit höheres Kaufgebot
abgegeben hat Gaſtwirt Scharrer hat jedoch dem Gewerkſchafts
kartell das Vorverkaufsrecht eingeräumt Jn Gewerktſchaftskreiſen
wird geplant den Ankauf des Grundſtücks durch Ausgabe un
verzinslicher Anteilſcheine von 100 Mk zu ermöglichen

Rudolſtadt 5 Auguſt Die rdie am Sonntag ſtattfand weil unſer bisheriges Stadtoberhaupt
Dr Dittmar mit dem 1 d Mts in den Dienſt des Finanzantes
getreten iſt hat noch kein endgültiges Ergebnis herbeigeführt
Zwiſchen dem ſeitherigen 2 Bürgermeiſter Hertel und Amts
richter Dr Mayer beide in Rudolſtadt bat eine engere Wahl
ſtattzufinden die am 15 Auguſt ſtattfinden ſoll Hertel erhielt
2783 Dr Mayer 2287 Stimmen Der dritte Kandidat Bürger
meißer Fabian Lößnitz erhielt 382 Bürgermeiſter Dr Molken
tin Jnſterburg 151 Stimmen 1575 Wähler haben von ihrem
Stimmrecht keinen Gebrauch gemacht

Jchtershauſen 5 Auguſt Ein größeresSchadenfeuery entſtand geſtern in der Thüringiſche

Nadel und Stahlwarenfabrik Wolff Knippenberg Co
in Jchtershauſen Auf bisher noch nicht aufge

klärte Weiſe war während der Mittagspauſe in dem nach
Biſchleben zu gelegenen Seitenflügel der alten Fabrik

euer ausgebrochen das ſich mit raſender Geſchwindiga ertrellete und den Seltenſteel bolig ucbertete

Auch auf den Mittelbau der alten Fabrik griff das Feuer
über Dieſer Teil der Fabrik brannte aus und iſt da
durch ſchwer beſchädigt Die zahlreichen Maſchinen und
maſchinellen Einrichtungen wurden ein Raub der
Flammen ſo daß der Betrieb wohl zeitweiſe ruhen muß

G Kahla 5 Auguſt Die Eröffnung der neuenJugendherberge auf der Leuchtenburg verbun
den mit einer ſchlichten Einweihungsfeier ſoll am nächſten Sonn
tag den 8 Auguſt ſtättfinden Dieſe neue Jugendſtätte ver
ſpricht eine der ſchönſten in ganz Thüringen zu werden Die
altenburgiſche Regierung hat ſehr erhebliche Mittel für den Um
bau des Eingangsflügels der Burg aufgewendet und ſo der neuen
Herberge in der 40 männliche und 10 weibliche jiugendliche Be
ſucher behagliche Unterkunft finden werden hervorragend ſchöne
Räume zur Verfügung geſtellt

Bad Salzſchlirf 5 Aug Die Beſuchziffer
des Bades hat ſich gegenüber dem Vorjahre um
etwa 500 Perſonen erhöht Es ſind bis zum heutigen
Tage 4000 Kurgäſte eingetroffen Die Zahl der abge
aebenen Sol und Moorbäder beträgt 30 000 Die Ver
pflegungs verhältniſſe ſind als gut zu bezeichnen Die
tägliche Verpflegung beträgt zurzeit in den einfacheren
Häuſern durchſchnittlich 24 Mk in den beſſeren Häuſern
29 Mk Obaleich die Häuſer ſämtlich gut beſetzt ſind
konnte man von einer Ueberfüllung nicht ſprechen Zu
mal im Auguſt werden wieder viele Wohnungen frei
und das Kurleben geſtaltet ſich bis Ende September
durchaus angenehm Gerade zur Septemberkur iſt ein
Beſuch des mit großen hübſchen Anlagen verſehenen
idylliſch zwiſchen Waldungen gelegenen Kurortes beſon
ders zu empfehlen
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Literariſches
Der Untergang der DOeſterreichiſch Rugariſchen Monarchie

Von Friedrich F G Kleinwaechter Leipzig 1920 K F
Koehler Verlag

Ein Buch das mit großer Anſchaulichkeit Klarheit über
die verwickelten Verhältniſſe des ehemaligen Oeſterreich
Ungarn bringt die Stellung der einzelnen Habsburger zur
Entwicklung des Staatsgedankens insbeſondere die tiefe
Tragik die in der überlangen Regierungszeit Kaiſer Franz
Joſefs liegt und die Bedeutung des Hochadels Von hohem
Jntereſſe ſind die Kapitel in denen die Ziele der einzelnen
Nationen und ihre Beziehungen zum Geſamtſtaat erörtert
werden Nicht ohne Erſchütterung lieſt man wie die un
geſunden Verhältniſſe zur gewaltſamen Entlaſung zum Welt
krieg drängten da eine gewaltige Perſönlichkeit fehlte um
großzügig unter Beteiligung der eurppäiſchen Mächte eine
friedliche Löſung zu erzwingen Das Buch beſitzt hohen
geſchichrlichen Wert und iſt dabei ſo feſſelnd geſchrieben
daß es auch der Laie nicht nur in den Ländern der ehe
maligen Donaumonarchie ſondern ebenſo in Deutſchland
mit großem Genuß und Nutzen leſen wird

Geſchäftsverkehr
Für die Veröffenilichungen untes dieſer Ueberſchrift Eberwimunt di Redas tion

heineriei Verantwortung

Die Allgemeine Gas Aktien Geſfellſchaft die bereits ſeit eini
gen Jahren hier am Platze eine Gasmeſſerwerkſtatt betreibt er
öffnet mit dem morgigen Tage ihr Große Ulrichſtr 54 in den
Räumen des früheren Palaſtautomaten neu eingerichtetes Stad
geſchäft verbunden mit reichhaltigen Ausſtellungs und Verkaufs
räumen Neben Gas und elekriſchen Anlagen für Licht Kraft
und Heizung jeden Umfanges befaßt ſich das neu gegründete Un
ternehmen arch mit der Beratung Planung und Ausführung von
geſundheitstechniſchen Heizungs Waſſer und Kanaliſations
anlagen Wir empfehlen den Beſuch des neuen Geſchäftes und
nerweiſen auf die Eröſfnungsanzeige in dieſer Ausgabe

Handel Gewerbe und verkehr

Ermäßigung der Fementpreiſe
Der Reichskommiſſar für Zement gibt unter dem 5 d M be

kannt daß die durch Bekannmachung des Reichskommiſſars für
Zement vom 8 April 1920 feſtgeſetzten Preiſe mit Wirkung vom
1 Auguſt 1920 bis auf weiteres mindeſtens bis zum 31 Oktober
1920 in nachſtehend angegebener Weiſe herabgeſetzt werden die
Preiſe gelten für 10 000 Kilogr Zement ab Werk ohne Verpackung
und für die Gebiete ſämtlicher Deutſchen Zementverbände

A Für Lieferungen an die Stagatsverwaltungen für Staats
bauten

Höchſtpreis vom 1 April 1920 ab 3991
661 AAbz unHöchſtpreis vom 1 Auguſt 1920 an 3330 A

B Für Lieferungen an alle ſonſtigen Zementabnehmer
Höchſtpreis vom 1 April 1920 ab 4061 A

Abzug 661Höchſtpreis vom 1 Auguſt 1920 ab 3400 A
Jn dieſen Preiſen iſt die Umſatzſteuer mit enthalten
Jn Zukunft eintretende Kohlenpreiserhöhungen bedingen

eine Erhöhung der Zementpreiſe derart daß jede Kohlenpreis
erhöhung für 10000 Kilogr Kohle mit 55 Proz in Anrech
nung zu bringen und den Zementpreiſen zuzuſchlagen iſt Hierbei
ſind die vom Reichskohlenverbande für den Bezirk des Rheiniſch
Weſtfäliſchen Kohlenſyndikats für Förderkohlen Fettkohlen feſt
geſetzten Höchſtpreiſe einſchließlich Kohlen und Umſatzſteuer zu
grunde zu legen

Zu B wird bemerkt Die Zementverbände ſetzen für ihre
Privatkundſchaft in den einzelnen Verkaufsſtellen Stationsfranko
preiſe feſt die nach den tatſächlichen oder den Durchſchnittsfrachten
bemeſſen ſind Von der Reichsſtelle für Zement werden dieſe Sta
tionsfrankopreisberechnungen vor ihrem Jnkrafttreten auf die Zu
läſſigkeit der angewandten Berechnungsarten geprüft

X Die WerſchenWeißenfelſer BraunkohlenA G plant in
Köpfen bei Weißenfels auf ihrer Grube die Anlage einer Heller
Generatorenanlage

Die Firma Gebr Stumm erwarb einen größeren Aktienpoſten
der Münchener Eggenfabrik G unter gleichzeitigem Abſchluß
eines Rohſtofflieferungsvertrages

Alexandershall Konzern Die Tagesordnung der am 20 Aug
ſtattfindenden ordentlichen Gewerkenverſammlung der Eewerk
ſchaft Alerandershall enthält u a einen Antrag auf Genehmigung
zum Erwerb und zur Veräußerung von Beteiligungen Ueber
dieſen Gegenſtand ſollen auch die am gleichen Tage ſtattfindenden
Gewerkenverſammlungen der zum AlexandershallKongzern ge
hörigen Gewerkſchaften Heiligenroda und Kaiſeroda beſchließen
Die Gewerkenverſammlung der Gewerkſchaft Großherzog Wilhelmr u a über Bewilligung von Zubuße Beſchluß zu faſſen

e V der G Deutſche Edelſteingeſellſchaft vorm Her

r W n ine Prozent feſts sjahr einen Reingewinn vo 0114 590 Mk erbracht 8 n e org
Serabſetzung der Schnittholzyreiſe in Mecklenburg Der

SägzewerksVPerband für Mecklenburg ſetzte die Schnittbolzpreiſe
um weitere 20 Prozent herab

J

i Hans Wildt Ve

HännöverſcheVraun ſchſwelgl che Rergwerks G in vännover
Nach dem Geſchäftsbericht für 1919/20 ermäßigt ſich das Werks
und Grundſtückskonto von 137 707 Mk durch den Verkauf von
Grundſtücken im Betrage von 118 000 auf 19 707 Mk Der Verluſt
erhöht ſich um 29 730 Mk auf 224 858 Mk Das Eiſenerzfeld
Schlußberg iſt ebenfalls an die Gute Hoffnungshütte für 5000 Mk
verkauft worden Damit erledigt ſich die Liquidation Die dritte
Liquidationsrate gelangt mit 10 Vrozent 94 800 Mark auf das
Grundkapital zur Auszahlung Bis jetzt ſind 175 Mk auf die
Aktien von je 1000 Mk zurückgezahlt worden

Preisermäßigung für Hufeiſen Die Vereinigung der Huf
eiſenwerke hat ihren Verkaufsvreis um 50 Mk je 100 Kilo herab
geſetzt er beträgt danach 550 Mk beim Bezuge von mindeſtens
50 Tonnen

Ermäßigung der Trägervreiſe Rheiniſch Weſtfäliſche
Trägerbändlervereinigung ſowie die übrigen deutſchen Trgerhnd
lerverhände ermäßigten die Verkaufspreiſe ab Lager entſprechend
der Reduzierung des Trägerpreiſes durch den Eiſenwirtſchafts
bund ſodaß der Lagerpreis durchſchnittlich 284960 gegen bisher
3229,20 Mk pro Tonne Frachthaſis Diedenheofen beträgt

Aus der Ammoniakinduſtrie erfahren wir von Fachſeite daß
der Abſatz ſeit einiger Zeit ziemlich ſchlevvend iſt da die Land
wirte mit Aufträgen zurſckhalten in der Hoffnung daß eine Preis
ermäßigung für Stickſtoffdünger zu erwarten ſei eine ſolche ſtehe
indeſſen nicht hevor anderſeits iſt auch nicht damit zu rechnen daß
die von den Werken geforderte Preiserhöhung die Genehmigung
der Regierung findet Der Abſatz von Ammoniagk nach dem Aus
lande iſt nur für eine beſtimmte Menge freigegeben worden Eine
Aenderung iſt hierin nicht zu erwarten

Die Gewinne einer Kriegsgeſellſchaft
gegründete Zentrale für Kriegslieferungen von
mit dem Sitze in Minden hat ungefähr 42 Mill Mk Ueberſchüſſe
erzielt d Davon wurden im Jahre 1916 einmalig 6 Mill Mk für
Unterſtützungen an erwerbsloſe Tabakarbeiter in Form von Zu
ſchüſſen an die Gemeinden gezaßlt

Wasgengeſtellung Auf den Stationen des Direktionsbe
zirks Halle a den Stationen der Lauſitzer Zſchipfau Finſter
walder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 5 Auguſt zur Ver
ladung von Braunkohlen Braunkohlen Briketts Naßpreßſteinen
und Braunkohlenkoks geſtellt 5122 Wagen zu je 10 To Ladege
wicht nicht geſtellt 788 Wagen zu je 10 To Ladegewicht

WVie

Die im Auguſt 1914
Tabakfabrikaten

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Der polniſche Heeresbericht
Warſchau 6 Auguſt Eig Drahtnachricht Der

wolniſche Heeresbericht beſagt Nördlich Oſtrolenka Kämpfe
in der Gegend Mysznnites Zwiſchen Oſtrolenka und dem
Vug wehrten unſere Abteilungen in der Gegend von Czer
mwow und Oſtrolenka einen ſtarken Angriff des Feindes ab
Weſtlich von Drohoczyn Kämpfe mit feindlichen Abteilun
gen die den Vug überſchritten hatten Zwiſchen Drohoczyn
und Breſt hat geſtern unſer Gegenangriff den Feind auf das
nördliche Ufer zurückgeworfen Jn dieſen exbitterten
Kämpfen zeichnete ſich die 14 polniſche Diviſion beſonders
aus Starke Angriffe des Feindes in der Gegend Breſt und
ſüdlich davon nötigten unſere Abteilungen zur Aufgabe
ihrer Stellungen bei Chorowiec und Terespol Um den Be
fitz dieſer beiden Ortſchaften wird noch gekämpft Oeſtlich
von Brody fanden weitere Kämpfe ſtatt Brody ſelbſt
wurde von den Bolſchewiſten gänzlich ausgeplündert Am
Sereth wurden alle Angriffe abgeſchlagen Die Angriffe der
ukrainiſchen Abteilungen entwickeln ſich günſtig für uns

Hilfe für Polen
Paris 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht New

NVork Herald ſchreibt Die franzöſiſche Regierung hat der
engliſchen Regierung vorgeſchlagen Rumänien zu er
mächtigen Operationen gegen die Rote Armee von der be
arabiſchen Seite her zu unternehmen Die Rumänen ſeien
bereit Polen zu unterſtützen Als Gegenleiſtung verlangten
ſie die Anerkennung ihrer Rechte in Behß
arabien Der franzöſiſche Plan geht dahin die Rumänen
durch alliierte Kontingente zu verſtärken und zwar mit aus
Kleinaſien zurückgezogenen Truppen Andererſeits ſei man
d bewußt daß es jetzt ſchon zu ſpät ſei Warſchau zu
retten

Paris 6 Ang Eigene Drahtnachricht Die
Londoner Abendblätter berichten daß das engliſche Kabi
nett in einer Sitzung die geſtern morgen abgehalten
wurde eine Reihe von Maßnahmen beſchloſſen hat die
unverzüglich im Einverſtändnis mit Frankreich getroffen
werden ſollen um Polen beizuſtehen Nach den Eve
ning News ſind große Mengen von Kriegsmaterial und
Lebensmitteln unterwegs nach Polen Die War Office
beabſichtigt einen Aufruf an Freiwillige zu erlaſſen
Zwei Diviſionen ſollen in zwei Tagen nach Polen abgehen

Tſchitſcherins Antwort
Berlin 6 Aug Eigene Drahtnachricht Nach

der B meldet der Exzelſior aus London Die
Antwort Tſchitſcherins auf das Ultimatum
Lloyd Georges ſoll morgen der engliſchen Regierung
übergeben werden Jn dieſer Antwort ſoll Tſchitſcherin
erklären daß die Bolſchewiſten die Operatio
nen gegen Polen nicht einſtellen könnenDie Bolſchewiſten ſeien aber geneigt mit Polen Frieden
zu ſchließen ſeine volle Unabhängigkeit anzu
erkennen und in bezug der künftigen Grenze Groß
mut zu zeigen

Kopenhagen 6 Auguſt Eigene Drahtnachricht
Evening Standard der den unioniſtiſchen Mitgliedern der

engliſchen Regierung naheſteht erklärt von gut unterrichte
ter Seite erfahren zu haben daß Kamenew der mit Le

ins und Trotzkis Auffaſſung der Lage vertraut iſt aus
Moskau eine für die Alliierten ungünſtige
Antwort auf das Ultimatum erwartet Kamenew und
Kraſſin bereiten ihre Abreiſe vor Wenn Kamenews
Erwartungen in Erfüllung gehen ſolſlten ſcheint der Krieg
zwiſchen Rußland undden Alliierten unver
meidlich zu ſein Das engliſche Kriegsminiſterium rüſtet
für alle Möglichkeiten und wird baldigſt vier Diviſionen an
die polniſche Front entſenden

Waſſerſtand
Waſſerſtand der Schleuſe bei Trotha am 5 8 28 am 6 8 20 m

Wetterbericht der Saale Zeitung
Sonnabend 7 AuguſtWechſelnde Bewölkung kübler ſtrichweiſe noch Regenſchauet

Verantwortlich ſ d volit Teil vJacob Margellaz
i d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Werke beilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Vaer i V für

rlag Saale Zeitung G m b Halle
Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto Hendel
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vernichtet verblüffend

fach ſtark
in an u

eruchlosrogerien

Brennholzfür Hei ungen aller t

geſägt oder geſpalten
für Händler Bündelholz
für Bäcker Hauſpähnebilligſte Feuerung

Hensel Müller
Sägewerk GroßſpaltereiCanengerweg 2 Tel 6170

Prelvvon l Il
kaufen Sie ſämtliche

Unterzeuge

Strumpfwaren
in dem erſten Spezialgeſch

H Schnee Nacht

Gr Steinſtraße 84
Gegründet 1838

In unsern
Verbehrs n Leeraum

Gr Ulrichstr 52
können Sie täglich Fin
sicht nehmen in die

bedeu enästen Zeitungen

aller politischen
Richtungen

Deutschlands
Oesterreichs u der

Schweiz
Sie

finden daselbstauchdie
hervorragensten

Zeitchritten

aus allen Gebieten der
Kunst Literatur undünterhaitung und

unterichfen sich
über alle fragen des

ſtraße 14 Telefon 4187 ünlüen len

än Faneuenß
Wo bisher
alles um

sonst ahgewandt um vondiesen schreckl Leiden
geheilt zu werden erteilt
kostenlos Huskunft Rück
porto erbet Pfarrer u

Schulinspektor a D
P O Fiedler

Post Niewerle 182
Bez Frankfurt Oder

cm
Goldene

Herren Damenuhren

Amdandunren

in grosser Auswahl
unter Garantie

unt Leipziger Str
a

la Teer Dachpappen

in Rollen zu 10 qm in allen
Stärken

dest Teer
Klebemasse

fortiger Lieferung abzugeb

Otto Ir mer
Abt Teerprodukte und

Dachpappen
Radehbeui Teleph 846

Rauchtabak
Reiner Blätterschnitt in
derolliert pro Pfd 22 50 M
ab hier versendet gegen
Nachn M Goldschmidt
Tabakfabrikate Gelsen
kirchen Ahstraße 72
Telephon 2787 Postscheck

konto Köln 57 024

zu haben in ein
schlägig Geschäft Direkt
nur an Wiederverkäufer

Schramberger
Uhbrfedernſabrik G m b H
Schramberg i Würitembg

Reiseqepäch
Versicherungen
in unübertroffener

Form
Gewöhnlicher Diebstahl

u Abhandenkommen
ein geschlossen

Vermittelt
Martin Bock

Tel 6797 Dorotheenstr 11

Policen sofort erhältlich

Amtliche

Bekanntmachung

Verdingung
Die Maurer und Zimmer

arbeiten zur Herſtellung eines
Aufbaues auf die Betriebs
wagen werkſtatt auf Perſonen
bahnhof Halle ſollen öffentlich
vergeben werden

Die Zeichnungen und Be
dingungen lie euber dem unter
zeichneten Betriebsamte aus
von wo auch die Angebots
formulare gegen Einſendurg
von 40 Mk bezogen werden
können

Die verſchloſſenan und mit
entſprechender Aufſchrift ver
ſehenen Angebote ſind bis
zum 13 Auguſt vorm 11 Uhr
einzureichen

eiſens Saale d 4 Aug 20enbahnBettiebsamt 2

Gust Uhlig e

zu billigsten Preisen u so

100 Gramm Paketen ban

Skatgelegenheit

im Hansa Hotel
am Riebeckol neb Apollo

du Korſetts
empfiehlt h33845

H Schnee Nachf
Gr Steinſtr 84

TheaterApo J Anfq 8Uhr

Der Graf J luxewburg

Sonnabend z 1 Wale
Hanni geht tanzen

Vorverk 1 u 5 T

Röln Ehrenfeld

Nerente Werke

Benecdlikt Klein
Tel A 5585

Margarine
in tadelloser Qualität
ab 1 August wieder Uetferbar
Generalvertreter Julius Kress
Halle Saale Pfännerhöhe 4

r r

gemeinnützige u
öffentli

auf Todes

wasser Halle a

e der tragen
zur Verteilung

e e

Provinz ial Lebenzverſicherungs

Anſtalt Gachſen
unter Verwaltung der Provinz ſtehende

rechtliche Anſtalt ſchließt

alle Arten von Verſicherungen
und Erlebensfall ſowie

Rentenverſicherungen ab
Günſtigſte Verſicherungsbedingungen
Niedrigſte BeitragsſäheAlle Leberſchüſſe kommen den Ver

ſicherten in Form von Dividenden zugute
Bei Todesfall u Erlebensfall Verſicherungen bis 3000 W
eine ärztl Unterſuchung Vor Abſchluß von Verſicherungen

ende man ſich an den Hauptkommiſſar Herm Kalt
Alte Promenade NrS Städte Feuer rſozietät

kennt diese

jeder Einsender der richtigen L ssung
erhält umsonst und ohne jede Verpllich
tung einen zeitgemäßen Gegenstand Die
geringen Versandspesen muß der Einsen

hen e

2 Flüsse

Außerdem gelangen noch lt Prospekt

S 1 Gramophon Apparat I Photoapparat
e 10 Damen und HerrenuhrenR Schmuck u Gobrauchsgegenstände

tür Damen u Herren Bücher etc
im Gesamtwerte von etwa Mk 25000

Viele Anerkennungsschreiben
Senden Sie sofort Lösung und genaue

Adresse mit 40 Pfg frankiertem Briek
worauf Sie kostenlos Prospekt erhalten

Verlag E Vogt W 13
e

Von der Reise zurück
Dr Schober

len un
W

en neaar arbeiten

i all Preis
lagen Erſatz
teile i größter
Auswahl

Verſand nach
Einſendung einer Haarprobe

Hanben und Sfirn
HaarRetze

Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Zopf Hiebert
Halle Leipziger Str 33
oowweanninnnaAusſunfteſen

Beyrich GreveGr Steinſt 31 I Tel 2144

Abfunr Instſtute

Emil BanseKellnerſtr 1 Teleph 3297

i Lichi u Rraſianſ
leuchtungsk Klngei u
Tel Ani Franz Berger

A d Uviversität 1
Tel 2332

El Licht u eKlingel Tel Blitzabl
Belenechtungs

L Rissland
Dryanderſtr 26 Tel

Gegründet 1872

j2s1

Kinderwagen u Korbwaren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

Möbe Spiegel und
Polster waren

Georg Schaible
Gr Wärhkerſtr 2

Nähmaschinen
auch Reparaturen

Singer Go ru A GLeipzigerſtr 23

Optiker u optische
Anstalten
Rleemann

Wurihzwinger

Schäfte Fabrik
F Noah Leipzigerſtr 16

Sechreſbhmaseh u Reparat
Svezial Reparaturwerkſtatt

aller Syſteme Max Knauth
Kl Ulrichſtr 1 Tel 4013

Sohirme Stöcke Pfeifen
E Rarras ſun
Leipziger Straße 4

e

bildet
ſchen

geteil
Reich

der ſt
Proze
bleibe

euch j
mit 5

D

einen
ſpielt
oder d

des J
46 674

wen
ſte u
Einko
Jahre
10 500

Perſo
25 000

ſtädtiſ
teile

Jahre
wohl

D

in der
ver ä
über

D

brechu
Fenſte
gezeiti
meldu
es kon
einem
preiſe
beſtehe

Gieb
E

Ebelft
Balko
Haaſe
Schmi
marckſtſtr o

Dr LJäger
Balkon
ſtr 34
Balker
kon u
Fenſter

O RStr 1
Wünſoch
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